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(Arbeits-)Titel des Projekts
	


1.
Angaben zum Antragsteller

	Name der Organisation


	Straße


	Postleitzahl, Ort 


	Telefon 
	Fax

	E-Mail
	Homepage

	AnsprechpartnerIn für das geplante Projekt: (Name, Funktion)


	Vertretungsberechtigte Personen (lt. Satzung)




2.
Darstellung der Organisation
	Aufgaben, Ziele und hauptsächliche Aktivitäten der Organisation (max. zehn Zeilen)


	Finanzierung 



	Welche Zielgruppen erreichen Sie hauptsächlich?

	Bisherige Erfahrungen in historischer oder historisch-politischer Bildungsarbeit und seit wann?

	Bisherige Erfahrungen in der interkulturellen Bildung oder Begegnung und seit wann?

	Wie viel hauptamtliche Mitarbeiter führen diese Bildungs- und Begegnungsangebote durch, und wie viele ehrenamtliche? 


3.
Evtl.: Informationen zum Projektpartner (falls kein Projektpartner: bitte mit Punkt 4 fortfahren) 

	Kooperationspartner 1 (Name der Organisation, Ansprechpartner, Adresse, Tel., Fax, Email)


	Aufgaben und Ziele des Projektpartners (max. zehn Zeilen)



	Finanzierung 



	Bisherige Erfahrungen in historischer oder historisch-politischer Bildung 



	Bisherige Erfahrungen in der interkulturellen Bildung oder Begegnung 


	Welche Rolle hat der Kooperationspartner bei der Entwicklung der Projektidee gespielt? 

Welche Aufgaben soll er im Projekt wahrnehmen? 


	Kooperationspartner 2 (Name der Organisation, Ansprechpartner, Adresse, Tel., Fax, Email)



	Aufgaben und Ziele des Projektpartners (max. zehn Zeilen)



	Finanzierung 



	Bisherige Erfahrungen in historischer oder historisch-politischer Bildung 



	Bisherige Erfahrungen in der interkulturellen Bildung oder Begegnung 

	Welche Rolle hat der Kooperationspartner bei der Entwicklung der Projektidee gespielt? 

Welche Aufgaben soll er im Projekt wahrnehmen? 


4.
Projektkonzept
	geplante Laufzeit (von ... bis... – die Projekte können frühestens in 2012 beginnen!)



	An welche Zielgruppe richtet sich Ihr Projekt?

	Was sind für Sie wichtige Merkmale der Zielgruppe?


Bitte beschreiben Sie Ihr Projekt unter Berücksichtigung der folgenden Fragen: 

a) 
Welches Ziel wollen Sie mit dem Projekt erreichen? 

b)
Was sind die hauptsächlichen Aktivitäten und Arbeitsformen des Projektes? 
c) 
Über welche gewalt- oder unrechtsgeprägten geschichtlichen Erfahrungen oder Ereignisse soll geschichtliches Wissen angeeignet werden? 

d) 
Welche aktuellen Konflikte oder Spannungen, die mit dieser Geschichte verbunden ist, sollen in dem Projekt bearbeitet werden? Was ist die gesellschaftliche Bedeutung dieser Konflikte in Deutschland bzw. in ihrer Region? 
e)
Was ist nach Ihrer Einschätzung das Verhältnis Ihrer Zielgruppe zu dem geschichtlichen und aktuellen Thema Ihres Projektes? 
f) 
Was sind die wichtigsten unterschiedlichen Perspektiven, mit denen die Zielgruppe sich beschäftigen soll? 
g) 
Wo sehen Sie die interkulturellen Gesichtspunkte Ihres Projektes?  Was verstehen Sie für Ihr Projekt praktisch unter Gleichberechtigung und Vielfalt von Perspektiven? Wie bildet sich Interkulturalität und Vielfalt in Ihrem Projektteam oder in Ihren Kooperationen ab? 
h) 
Was sind wichtige pädagogische Leitlinien und Haltungen, die sie speziell in diesem Projekt für wichtig erachten? 

i) 
Wie deckt die Arbeitsteilung im geplanten Team oder die Zusammenarbeit mit dem geplanten Kooperationspartner die Qualifikationen ab, die Sie für Ihr Projekt benötigen (die wichtigsten historischen, pädagogischen, interkulturellen, kommunikativen, planerischen Qualifikationen)? 

j)
Welche Möglichkeiten wollen Sie nutzen, um den Verlauf des Projektes, Entwicklungen im Team oder auftauchende Schwierigkeiten zu reflektieren? 
	Bitte formulieren Sie hier zu Ihrem Konzept und den Fragen von a)-j) etwa 2-6 Seiten: 




	Worin sehen Sie die Potentiale und Chancen Ihres Projektes? 

	Worin sehen Sie die hauptsächlichen Herausforderungen oder Risiken Ihres Projektes? 

	Erfolgskriterien: Woran und nach welchen Kriterien messen Sie den Erfolg des Projektes? 


	Ablauf- und Zeitplan, Meilensteine

	Am Projekt beteiligte MitarbeiterInnen und deren Qualifikation


5.
Geplante Kosten und Finanzierung des Vorhabens

	
	Gesamtkosten
	Eigenmittel
	Drittmittel
	Bei der Stiftung EVZ beantragt

	Personalkosten

	
	
	
	

	Sachkosten




	
	
	
	

	Gesamt
	
	
	
	


	Kurze Erläuterungen zur Kalkulation




Ort und Datum

Unterschrift der vertretungsberechtigten Person(en) (lt. Satzung) 
Bitte reichen Sie zusammen mit diesem Projektantrag ein:

· Ihre Satzung 

· Ihren aktuellen Vereinsregisterauszug und den Freistellungsbescheid des Finanzamtes (wenn der Antrag von einem Verein gestellt wird) 

· eine Vollmacht, wenn der/die Unterschreibende nicht der/die satzungsgemäße Vertreterin ist) 
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